
 
         

 
 

Mülheim-Kärlich, 21.04.2021 
 

 

 

Sehr geehrte Eltern, 

Liebe Schülerinnen und Schüler, 

 

leider stellen wir fest, dass die Inzidenzen in der Verbandsgemeinde Weißenthurm 
stetig steigen. Das wirkt sich auch auf unsere Schule aus. Bedingt durch positiv 
getestete Schülerinnen und Schüler befinden sich neben einigen Klassen auch sehr 
viele Kolleginnen und Kollegen, vom Gesundheitsamt angeordnet, in Quarantäne.  
 
Deshalb hat der Landkreis Mayen-Koblenz in einer Allgemeinverfügung vom 
21.04.2021 mit sofortiger Wirkung den Präsenzunterricht auch für unsere Schule 
aufgehoben. Aufgrund dieser Tatsache gehen wir noch einmal in eine Phase des 
Fernunterrichtes. Es wird also von Donnerstag, 22.04. bis einschließlich Mittwoch, 
12.05.2021 Fernunterricht und kein Präsenzunterricht stattfinden. Alle Schülerinnen 
und Schüler werden via „Teams“ von den Lehrerinnen und Lehrern betreut. Am 
Freitag, 14.05.2021 beginnt der Unterricht wieder. Wir werden Ihnen mitteilen, ob 
wir im Wechselunterricht starten und wenn ja, mit welcher Gruppe (A/B). 
 
Für den Fall, dass Ihr Kind keinen PC bzw. Tablet zur Verfügung hat, können ab 
sofort auch weitere Endgeräte über die Schule ausgeliehen werden. Voraussetzung 
hierfür ist, dass man zu Hause über einen Internetanschluss verfügt. Sollten Sie Bedarf 
an einem Endgerät haben, setzen Sie sich bitte mit dem Sekretariat in Mülheim-Kärlich 
unter 02630/94020 in Verbindung.  
 
Sollte Sie noch Schulsachen Ihrer Kinder (Klasse 5/6) aus der Schule abholen wollen, 
machen Sie bitte ebenfalls über das Sekretariat in Weißenthurm unter 02637/944700 
einen Termin aus.  
 
Für die Klassen 5 bis 7 wird nach wie vor eine Notgruppe eingerichtet. Die Betreuung 
findet in Weißenthurm statt. Sollten Sie absolut keine Betreuungsmöglichkeit für Ihr 
Kind organisieren können, melden Sie sich bitte via Teams oder E-Mail bei Frau Eytel-
Gentner (eytel-gentnerp(at)sz-mk.de) für die Notbetreuung an.  
 
Die Sekretariate in Mülheim-Kärlich und Weißenthurm sind wie gewohnt besetzt. 
Auch die Mitglieder der Schulleitung sind in der Schule erreichbar.  
 
Im Verlauf der vergangenen Phase des Fernunterrichtes haben wir über Fragebögen 
eine Rückmeldung durch die Schüler, Lehrer und Eltern zur Gestaltung und 
Organisation des Fernunterrichtes erhalten. Daraus haben wir die folgenden 
grundsätzlichen Rückschlüsse ziehen können, auf deren Einhaltung wir uns alle 
verständigen: 

 



 
 

Vereinbarungen für einheitliche Strukturen im Fernunterricht 

 Alle Kurse (Reli, WPF, Sport, DaZ) gründen eigene Teams. 

 Um den Schülern eine Alltagsstruktur zu erhalten, soll vorzugsweise der Unterricht 

nach Stundenplan erfolgen. 

 Aufgaben sollen so terminiert (geplant) werden, dass sie morgens um 8:00 Uhr (WT) / 

8:15 Uhr (MK) am Tag des Fachunterrichtes erscheinen. 

 Für den Unterricht sind Videokonferenzen mit/ohne Kamera wünschenswert 

(persönliche Gespräche sind immer hilfreich). Alternativ kann die Kommunikation 

auch über den Chat im jeweiligen Fachkanal stattfinden. 

 Zur besseren Schülerübersicht sollen Termine für Videokonferenzen im Fachkanal 

als „Besprechung“ geplant werden und erscheinen dann automatisch im Kalender. 

 Aufgaben sollen nur im jeweiligen Fachkanal eingestellt werden (nicht im 

„Allgemeinen Kanal“). 

 Arbeitsergebnisse der Schüler/innen zu den gestellten Aufgaben sollen auch nur dort 

(bei den Aufgaben im Fachkanal) und nicht im Chat hochgeladen werden. 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 

 
Gerhard Müller 
(Rektor) 


